
 

 

Bürgerantrag zum Schutz des Straßenbegleitgrüns und Baumbestands in der Georg-
Gröning-, Wätjen- und Emmastraße 
 

 Georg-Gröning-Straße vor Hausnummer 161/ 163 

An dieser Stelle befindet sich zwischen Geh- und Radweg ein Grünstreifen, der leider 
unerlaubterweise (wie an zahlreichen Stellen) zum Parken von Kfz genutzt wird. 
Besonders an dieser Stelle ist das jedoch problematisch, da die Fahrzeuge direkt auf 
dem Wurzelbereich der dort gepflanzten Straßenbäume parken, Druck ausüben und 
den Boden stark verdichten. Durch das Aufstellen zweier Baumschutzbügel, Poller 
oder Pflanzkästen an den markierten Stellen wäre dieses Problem gelöst.  

 

 
  



 

 

 Wätjenstraße vor Hausnummer 6  

Auch hier befindet sich ein Grünstreifen zwischen Geh- und Radweg, der bis vor 
kurzem regelmäßig zum Abstellen von KFZ genutzt wurde und entsprechend 
beschädigt war (s. Foto). Eine engagierte Nachbarin hat nun dieses kleine Stück 
„aufgeforstet“ und mit frischer Erde, Rasen und einigen Frühlingsblumen wieder vom 
Schmutz- zum Grünstreifen gemacht. Leider wird auch dieses frische Grün jedoch nicht 
akzeptiert, sondern z.T. direkt wieder durch parkende Autos beschädigt. Es wäre toll, 
wenn die Stadt hier mit einem Poller, Bügel, Stein oder ähnlichem dafür sorgen könnte, 
dass der Grünstreifen dieses Mal grün bleiben kann und nicht wieder illegal beparkt 
wird.  

 

 

 
  



 

 

 Emmastr. 263-265  

Hier fehlen auf den beiden Baumscheiben die fahrbahnseitigen Holzpfosten, 
weswegen die Baumscheiben beparkt wurden. Bei den benachbarten Bäumen wurden 
diese Pfosten bereits gesetzt (s. Fotos), aber hier fehlen sie.  

 

 

 
  



 

 

 Emmastr. 259 (Ecke Hermann-Böse-Weg)  

Hier wird ebenfalls der Wurzelbereich des Baumes beschädigt, weil die Baumscheibe 
regelmäßig beparkt wird. Da sich dieser "Parkplatz" im Kreuzungsbereich befindet und 
man deshalb sowieso schon sehr ungünstig steht, fahren die parkenden Fahrzeuge 
immer bis "auf Stoß" an den Baum heran. Hier wäre mit zwei Holzpfosten auch der 
Baum geschützt und nebenbei die verkehrliche Situation (Sichtbereich rechts-vor-links; 
Schulweg zum Baumschulenweg) verbessert.  

 

 
  



 

 

 Wätjenstraße 77-91  

Hier stehen zwei renovierte Wohnblöcke (Hausnr. 77-83 und 85-91), vor denen der 
Grünstreifen und die Wurzeln der darauf stehenden Bäume ebenfalls stark beschädigt 
sind. Vor Hausnummer 71-75 der Grünstreifen mit Pollern geschützt und in gutem 
Zustand.  
Ab Hausnummer 77 sind starke Beschädigungen zu erkennen. Hier müssten also nur 
die Poller auf dem Grünstreifen ergänzt werden, die bei der benachbarten 
Hausnummer 71-75 schon stehen und funktionieren. Dort parken die KFZ dann einfach 
ganz regulär auf der Fahrbahn und es passt auch problemlos. An der besagten 
Problemstelle nebenan sollte es deshalb genauso möglich sein, somit sogar ohne 
Einschränkungen der Parkmöglichkeiten.  

 

 

 
  



 

 

 

 



 

 

 

 



 

 

 


